rs: Neueſte 
00 Nachrichten. 


Freitag, 19. November 1880. 
{ — 3 Roggen ohne Handel. 
an ee Spiritas matt, Gekündigt —,— Liter Kündigungspreis —--, 
Berlin. den 19, November 1880. (Telegr. Agentur.) per November⸗Dezember⸗Januar 55,20 bez. Gd. per April⸗Mai 56,80 
ermattend Not. v. 18. Spiritus matt Not A Br. 
baer dender 21 212 50211 50 loco 98 400 88 4 


10 218 251217 ] November 57 60 57 90 Marktbericht der kaufmänniſchen 5 
Me m November⸗Dezember 56 90 57 — u = 15 Ae N 553 
N 6 212 25 218 55 Nene 56 90 19 85 — ordin. W. 
ezember ST pril⸗ 11 M. 40 10% 90 — 
on 206 —1205 25] Hafer — 27 90% FNoggen 125 1 45 . 10 
e ber 55 30 58 40 Kandis für Roggen 100 0 — Har lone e 
8 ezember 30 5: ündig für Roggen 25 50 Kilogr. 8 ⸗ — 7 = Pr 5 2 
1 57 20 57 70] Kündig. Spiritus BE cm: . 2 5 1 80 er 2 
55 d b t fi h 
Rt ch⸗ Poſen C. 2% 16 15 75 1 Bob. 95 8 99 50 99 50 “2 Geräte ( Getreidearten un 2 205 u. Die Marian zer 
rior. J oln. proz. Pfandbr. 62 vr 
0. Sr E. At 115 90116 — dot 1 116 501116 50 Drodukten ⸗Jörſe. 
f 801201 60 15 8 en B. ⸗A. 5 — 1175 — Marktpreiſe in Breslan am 18. November 180 
92 90 09 80 3 Nel bank en 146 50146 5 Feſtſetzungen gute mittlere geringe Waare 
2 60 92 19 a en A. 176 751176 —| der ſtädtiſchen Marits Heck De Sr Nie: 0 Nie⸗ 
VTEC 
2 7 ° 
1, Anl, Poſen. 4 pr. Pfandbr. 90 20 99 20 Weizen, w 
dl e l. 57 30 57 40 dto. 
wean lan 484 Kredit 493,50 Lombarden 153 50 Roggen. 


erſte. 
5 en. 10 118 751118 50 Rumän 6% Anl 1880 89 75, 89 60 Hafer, 
g 10 e n l. 99 90 99 9 6 Ruff Ei en 205 --1205 —| Exbfen 
gener Miandbreze 90 25 90 10 Ruff En ng, Anl. 1801 88 90) 88 90 
e en 
„Banknoten oln. Liquid iR Seitiesg, d. 9. D. Yandelstam- 
e 15 75 ah 60 S id. vedit 1 — 489 — LER iii 
boſe. 122 401121 60 Stagtsbahn 


5 50 Lomba rden 155 —1 52 Mas \ 
— — Winterrübſen pro 
1155 fande nl100 100 Foudſt. ſehr feſt S ommerrübſen 400 b 75 
Stettin, den 19. November 1880. (Telegr. Agentur.) herein alone Velo 55 
Not. v. 18. Not. v. 18. Hanfſaat 1 50 
216 — 21 ee d. SE 00 a Kleeſa men: „ohne ne rother N er 
— 214 — ; per 
217 50215 — Sheen . 0| 57 40050 Kg. 32 —35—36—42 Met., weißer ſehr feſt, per 50 Kg. 42—50—58 


57 50 —72 Mrk., bochfeiner über Notiz bez. 0 d en, ſehr feſt, 
56 30 per 50 Kigr. 7007.30 M., fremde 6,50—7,00 Mk. —- A e 
204 — 203 — Frühjahr 57 20 unverändert, der 50 Kilogr 9.8010 Mark. — Lupinen: 
Hafer —. preishl A per 100 20. gelbe 9,40-—-9.60-—-10,00 Wirk, blaue 9.300, 50 

Petroleum —, 1 80 = 95 Dh f 5 m 50 th : e: Beheupte e Sa. 1050.0 „50 
BEER mbe 10 500 10 60 B. — Bohnen: ſchwach gefragt, per ilogr. 20,50— 
| — 21 1,50 o Mk. — Mais: ohne Yenberung, per 100 Kilogrm. 14.40— 
15,00 15.30 Mark. — Wicken: behauptet, per 100 Kg. 13,00 18,50 
14,20 M — Heu: per 50 Kilogr. 2,50 a N — Stroh: 

r Schock 600 Kilogramm 20,00—23 Kartoffeln: per 
Sat (2 Neuſcheffel = 75 Klgr. 8 150 Pie Brutto beſte 400 — 
0 Mark, eringere 2,00—3,50 per Neufd 15 (a 75 Pfd. Brutto) 
ie 2.0025 0 Mrk., geringere 1,00 —1,75 Mark per 2 Liter 0,12 — 
0,15 Mk. — Mehl: in ruhiger 550 30 100 Kg., Weiten fein 30.75 
31.75 Mark, Roggen fein 33,25—34,00 Mark, Hausbacken 32,00 
9995 an Darf, Roggen⸗Futtermehl 11 2512,25 M. Weizenkleie 
IIND BITTE EEE TUI E TEEN TEE FETTE 


Porales und Brovimielles. 


# 1 Der Waſſerſt 5 der- Wa 56 ff 1 it 1 Zoll 
öchlt. niedr.] Mitte. öchſt. niedr. Mitte 1. Der Waſſerſtand der Warthe iſt ſei 15 ern um oll ge⸗ 
W M. Pf. IM. Pf. 1 DIEBE —.— ſtiegen und betrug heute Morgen 7 Fuß 10 Zoll 
r. Trichinen. Bei einem Fleiſcher in der Bäckerſtraße wurden 
=1 1 in geſtern zwei trichinöfe Schweine vorgefunden und das Fleiſch derſelben 

e i : 100 auf polizeiliche Deranlaffung vernichtet, 

110 r. Diebſtahl. Einem Arbeiter im Haufe Bäckerſtraße 14 iſt in 
8 a 1010 [der Nacht vom 17. zum 18. d. Mts. aus ſeiner Wohnung eine ſilberne 
F 4 ; 10 Taſchenuhr mit Meſſingkette geſtohlen worden. 


Staats: und Polkswirthſchaft. 


P Chemnitz, 17. Nopbr. [Notirungen der Produkten⸗ 
en SEN Weizen, weiß 216—241 au 

b 12—23 © 35 og 2 0 en, 10.00 212—235 M., 
rau⸗ . d able Futter⸗ 1 


November 57 40 
214 — 213 —November⸗Dezember 57 5 30 


durchſchnitts⸗ ⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion. 
Poſen, den 19. November 1880. 


ER ate 

ung zu treffen. 
Wien, 18. November. Meldung der „Polit. 

aus Belgrad: Die von der ſerbiſchen Regierung 


ve 
510,540,000 Jun. 2235000 Wiederaufnahme der Verhandlungen über den Handels behufs 


. 5 kti v a. 
1) Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem 
deutſchen Gelde und an Gold in Barren 
oder ausländ. Münzen) das Pfund fein zu 
1392 Mk. berechnet Mk. 


* 


8 ichs! 65 ö 3 \ E [ 17 
2 d enn gen and hanf „ 25597000 ai 5304000 mit Oeſterreich⸗Ungarn ernannten drei Delegirten find engeren. 
4) do. an Wechſeln „ 324,435,000 Abn. 8,785,000 worden, nach Wien abzureiſen. — Der Genie⸗Oberſt N 10 
5) do. an Lomhardforderungen „ 50,859,000 Abn. 3,862,000 iſt zum ſerbiſchen Delegirten bei der Donaukommiſſion e Sau 
6) do. an Effekten 1 12,771,000 Jun. 2,748,000 worden. nannt 
7) do. an ſonſtigen Altiven re 24,496,000 Zun. 26,000 Paris, 18. November. Die Kammer berieth das Ge 
8) das Grundkapital M. 120,090,900 unverändert über die Reform des Richterſtandes weiter und genehmigte 15 | 
100 der Reſervefonds 15,529,000 unverändert Artikel 2, 3 und 4. Im Senat begründete Fresneau die 


der Betr. d. umlauf. Noten „ 719,260,000 Abn. 9,975,000 vellation, welche der Regierung vorwirft, daß fie das mne 
Verbindlichkeiten 1 x \ \ 5 { ; 
12) die ſonſtigen Paſſiven = 349,000 Abn. 127,000 Profeſſoren vertreibe und die akademiſchen Räthe mit Fragen be. 
Die heutige Wochenüberſicht der Reichsbank zeigt eine ſehr weſent⸗ faſſe, worüber dieſelben inkompetent ſeien. Ferry trat für die g 
tallbeſtandes und des Bgarvorraths im Allgemeinen. Der Metallbe- , 0 
ſtand it um 2,437,000 M. höher angegeben als in der Vorwoche, der des oberſten Rathes abwarten. Bocher und Brun unterſtützten 
N Fresneau im Laufe der Debatte. Gapardie, Buffet und Baragns, 
ſer Vermehrung ſteht eine Verminderung des Wechſelbeſtandes um wurden zur Ordnung gerufen, worauf die Interpellation zurück. 
8,465,000 M. und eine Abnahme der Lombard Forderungen um gezogen wurde. 1 
bedeutend verſtärkt worden, ſehr im Gegenſatz zu der Situgtion bei ae 2 . 
der Bank von Frankreich und bei der Bank von England, welche beide Raguſa: Derwiſch Paſcha it mit ſeinem Generalſtab, zwei Bg⸗ g 
u 
abgeben müſſen. Der Notenumlauf erſcheint um 9,975,000 M. vers] gangen, um daſelbſt ein Lager zu errichten. Vier B 
N * je ten = Verhi f ite B i 8 7 5 5 5 2 ataillo 8 
mindert, wogegen die Giro Verbindlichkeiten der Bank ſich um der regulcren Armee find in Medua eingetroffen; eine Ahe 6 
5 7 


11) Die ſonſtigen täglich fälligen 155,590 000 un. 7,589,000 geſetz von 1850 verletze, indem ſie die Schulanſtalten ſchließe 
liche Verminderung der Anlagen bei gleichzeitiger Zunahme des Me- akademiſchen Räthe ein und erklärte, man müſſe die Entſcheidun 
Baarvorrath aber hat ſich im Ganzen um 8,476,000 M. gehoben. Dies 

4,862,000 M. gegenüber. Die Poſition der Bank iſt hiernach alſo Paris, 19. November. Die „Agence Havas“ 5 40 „ 
im 91 der lezten Woche täglich bedeutende Summen Gold habenftaillonen Infanterie und einigen Geſchützen nach Goritza ge. 
7,589,000 M. N ln , 

Bis rss lung Kavallerie iſt von Monaſtir in Skutari angekommen. 


40 x 4 N 75 7 . 2 vr 7 + 
Telegraphiſche Nachrichten. Gerüchtweiſe verlautet, die Miriditen würden ihre Waffen wieder 

8 155 e 1 e fürſaufnehmen. 0 Ae 1 1 Freiwilligen aus 
Württemberg“ veröffentlicht den Vortrag des Finanzministers an Lage 1 95 67 Skutari nach Duleigno marſchirten, das 
die Stände bezüglich des Etats von 1881/83. Danach betragen a 91950 10 er General G 
die Ausgaben jährlich 52 Millionen; die Herſtellung der Deckung. ie 1 i , e Sa eneral⸗Gouverneur von 
ſoll erreicht werden durch Konvertirung der 4½)prozentigen Ni 1 iſch⸗ Indien, 1 . Lan 1 hat 9 den Monat 
Gulden⸗Obligationen in Aprozentige, durch eine Anleihe von 1 i > 1 11 0 asu e 1 ie zweite Kam. 
3,600,000 Mark, durch Erhöhung der Malzſteuer von 3,60 M. 0 35 en Arti 1 5 0 . d disch die Re⸗ 
auf 5 M. pro Zentner, woraus ſich ein Mehrertrag von 2 Mutter! 0 finanzie 35 eng 2 N 1 zum 
Millionen ergiebt, durch Erhöhung der Notariatsſporteln (Mehr⸗ e 15 0 an are ( 90 gelehnt. Der 
ertrag 1 Million), durch eine 1 1 8 bei der A 99 8 11 8 olonien zog in Folge deſſen den ganzen Geſeh⸗ 
tung und durch eine Erbſchaftsſteuer. Als neuer Einnahmepoſtenn g 5 . 1 
if in den Etat eingeſtelt der approrimativ auf 2,800,000 Mk. lügt ya EL a 103 loc aber An. 
veranſchlagte Antheil Württembergs an den Reichszöllen. Vor⸗ läßlich 1116 Nolan 0 000 LEN ie Dauer der 
geſchlagen wird eine Verſtärkung des Betriebsfonds der Staats⸗ dealer e N N zwiſchen Italien und Bosnien 
hauptkaſſe durch 3 Millionen Schatzanweiſungen. eber dieferklärte der Miniſterpräſident, 190 1 unterrichtet ſei daß 
Finanzlage äußert der Finanzminiſter, daß dieſelbe, obſchon das 0 aufe de Verwaltung 5 1 Ae mit ) 
Bild des Staatshaushalts gegenüber den Vorjahren ein weniger TR und 5 1 9 5 9970 an 1 7 
günſtiges fei, gleichwohl keinen Anlaß zu ernſteren Beſorgniſſen f aſhing on, 19. Nobender Cegenüber den dai 
gebe. Die zu Tage tretenden Verhältniſſe machten ſich in den wordenen Zweifeln hinſichtlich der Richtigkeit des am 11. d. RA. 
anderen Bundesstaaten in gleichem oder noch ſtärkerem Maße a 1 des Sed oon ee betreffend de 
geltend, die beantragten Erhöhungen der Malzſteuer, Sporteln e dee d 1 it de 11 an ee a 
u. . w. blieben noch hinter den Sätzen zurück, die in dend a ef Aae 1 ; 0 ars eideinig und hinzugefügt, 
übrigen Theilen des deutſchen Reichs 15 1 e Das a ular ſei allen in der Union weilenden Deutſchen ge 
Beſtreben der Regierung jei darauf gerichtet geweſen, die Staats⸗ | 7 
ausgaben möglichſt zu beſchränken und weitere Anforderungen an Kode oel fichte engeren 1 norddeütſe 
die Steuerkraft abzuwenden. Waſhington, 17. Nov. Schatzſekretär Sherman kaufte heute für 
Straßburg i. E., 17. November. In einem Artikel 5000 Dollars Bonds von 1880 zum Courſe von 102,75. 4 
der „Elſaß⸗Lothringiſchen Zeitung“ über die Optantenfrage wird ; ! 2 + 
hervorgehoben, daß mit dem Worte „Optant“ oft irrige Begriffe Berlin, 19. November. [Privat⸗ Telegramm 
verbunden werden. Das Blatt betont unter Hinweis auf dieſder Poſener Zeitung.] Neueren Beſtimmungen zufolge 
Beſtimmungen des Frankfurter Friedens, ſowie der Zuſatzkon⸗ wird nicht Graf Eulenburg, ſondern Graf Stolberg in Vert, 
vention vom 11. Dezember 1871, daß als Optanten nur ſolche tung des Miniſterpräſidenten die Semiten⸗Interpellation bean, 
Perſonen zu betrachten ſeien, welche gültig optirten, das heißt worten. iR 
Franzoſen geblieben find und ihren Wohnfi nach Frankreich! kß;vd 
verlegt haben. In einer Reihe von Fällen ſeien aber Zweifel 


über die Gültigkeit von Optionen entſtanden, welche von den Angekommene Sremde, H 
Betheiligten in gutem Glauben als gültig und wirkſam ange Pioſen, 18. November. u 
jehen wurden. Dieſe Fälle, ſoweit fie nicht bereits definitiv er⸗ uckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſizer & 


ſtimmungen des Friedensvertrages, ſondern nach den im Lande be Sch Senne Bis ee le a1 a, Bien 
gültigen Geſetzen zu entſcheiden. — Wie die „Elſaß⸗Lothringiſche d: enen en Rudloff aus Lichtenau 1, Sa 
Zeitung” erfährt, if ,, . Berndt aus Beslun Sont ah 
halter eingegangen, eine Kommiſſion Zur. erneuten Prüfung der Borſtel, Francke aus Dresden. 1 

Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 0 
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